
Einladung 

OFFEnE HEiMaT?

FREMDES UND EIGENES  

IN EUROPA

Veranstaltungsort
Parkhotel Berghölzchen
Am Berghölzchen 1
31339 Hildesheim 

Tagungsleitung
Jörg Jäger 
Landesbeauftragter  
der Konrad-Adenauer-Stiftung 
für Niedersachsen

Organisation
Konrad-Adenauer-Stiftung e. V. 
Bildungswerk Hannover 
Leinstraße 8
30159 Hannover
Telefon 05 11 / 400 80 98 - 0
Telefax 05 11 / 400 80 98 - 9 
kas-hannover@kas.de 

inhaltliche leitung
Dr. Joachim Klose
Leiter der Projektgruppe „Heimat”
der Konrad-Adenauer-Stiftung

anfahrt
A7 aus Richtung Hannover/Kassel, 
von der A7 Abfahrt Hildesheim Nr. 62 
in Richtung Hildesheim halten, über 
den Berliner Kreisel und die 2. Aus-
fahrt in Richtung Zentrum nehmen, 
nach ca. 2,5 km auf Höhe der Spar-
kassen-Arena rechts Abfahrt Richtung 
Seesen-Museen-Ochtersum, vor der 
ARAL-Tankstelle rechts abfahren in 
die Laubaner Straße, dann rechts in 
die Mittelallee einbiegen und dort die 
linke Seite befahren, nun der  Straße 
und den Schildern folgen.

anmeldung
Bitte melden Sie sich mit der beilie-
genden Karte oder per Mail verbind-
lich an. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Sie erhalten keine schriftliche 
 Bestätigung. Fahrtkosten können 
nicht erstattet werden. 
 

www.kas.de

www.kas.de/heimat

MONTAG | 26.  NOVEMBER 2012

14.00 UHR

PARKHOTEL BERGHÖLZCHEN

HILDESHEIM

T
it
el

fo
to

: 
©

 G
ü
n
te

r 
H

av
le

n
a_

p
ix

el
io

Heimat

Halt

Gesellschaft

Patriotismus

Orientierung

Migration



P R O G R A M MSehr geehrte Damen und Herren, 

was heißt „Heimat” heute? Dieser Frage versucht  

die Konrad-Adenauer-Stiftung im Jahr 2012 bundes-

weit in verschiedenen Aktionen und Veranstaltungen 

nachzugehen.

In Zeiten der Globalisierung und des demographischen 

Wandels werden vielfältige Fragen beim Umgang  

mit dem Heimatbegriff aufgeworfen: Was bedeutet 

Heimat für den Einzelnen, was für die Gesellschaft? 

Welche Heimat besitzen Migranten in Deutschland?  

Ist Heimat nur ein bestimmter Ort oder ist sie auch 

„Familie”, „Glaube” und „Kultur”? Wie verhalten sich 

Heimat und Patriotismus zueinander? Was muss  

getan werden, um Menschen in  Zeiten zunehmender 

Mobilitäts anforderungen und Flexibilisierung der 

Arbeitswelt ausreichend Halt und Orientierung zu 

geben?

Als Höhepunkt des Heimat-Projektes wollen wir  

auf dem Hildesheimer Kongress mit  herausragenden 

 Persönlichkeiten aus Politik, Wissenschaft und Gesell-

schaft ins Gespräch kommen, um die euro päische,  

die nationale und regionale Pers pektive zu beleuchten. 

Nach dem Festvortrag des nieder säch sischen Minister-

präsidenten David McAllister MdL werden wir in 

 Podiumsdiskussionen über „Zuge hörigkeiten zwischen 

Stadt und Land” und „Zugehörig keiten  zwischen 

 Integration und  Ausgrenzung”  diskutieren. 

Wir laden Sie herzlich ins Parkhotel Berghölzchen  

nach Hildesheim ein.

Mit freundlichen Grüßen

anreise | Stehkaffee

Begrüßung 

dr. Hans-gert Pöttering MdEP 

Präsident des Europäischen Parlaments a. D.,
Vorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung e. V.

Festvortrag

GLOBAL DENKEN, LOKAL HANDELN – 

 HEIMAT IM ZEITALTER DER 

 GLOBALISIERUNG

david Mcallister Mdl

Niedersächsischer Ministerpräsident

Kurze Pause

Podiumsdiskussion i

WAS IST HEIMAT?

ZUGEHÖRIGKEITEN ZWISCHEN STADT 

UND LAND 

Eingangsstatement: 

Hans Jörg duppré 

Präsident des Deutschen Landkreistages (DLT)

n Prof. dr. Werner Patzelt

Institut für Politikwissenschaften der TU Dresden

n Thierry Brühl

Filmregisseur

n Hans Jörg duppré

Moderation:

dr. Joachim Klose

Leiter der Projektgruppe „Heimat” 
der Konrad-Adenauer-Stiftung

Kurze Pause

14.00 uhr

14.15 uhr

14.30 uhr

15.00 uhr

15.15 uhr

16.00 uhr

16.15 uhr

17.00 uhr

17.15 uhr

gegen

18.00 uhr

Podiumsdiskussion ii 

WARUM ÜBER HEIMAT REDEN?

ZUGEHÖRIGKEITEN ZWISCHEN 

 INTEGRATION UND AUSGRENZUNG 

Eingangsstatement: 

Prof. dr. Beate Mitzscherlich

Westsächsische Hochschule Zwickau, 
Professur für Pflegewissenschaften

n aygül Özkan

Niedersächsische Ministerin für Soziales, 
Frauen, Familie, Gesundheit und Integration

n Mina amiry

OP-Krankenschwester, Sonderpreis Ehrenamt 
und Beruf beim Niedersächsischen  
Integrationspreis 2010

n Prof. dr. Beate Mitzscherlich

Moderation:

Pfarrer Matthias Riemenschneider

Koordinator für Religion und Werteorientierung
der Konrad-Adenauer-Stiftung

Zusammenfassung und ausblick

ZUKUNFT HEIMAT

dr. Joachim Klose

Leiter der Projektgruppe „Heimat” 
der Konrad-Adenauer-Stiftung

Empfang 

mit Imbiss und Getränken

Ende der Veranstaltung

Jörg Jäger

Landesbeauftragter  
für Niedersachsen 
Leiter des Bildungswerkes 
 Hannover

Dr. Joachim Klose

Landesbeauftragter 
für Sachsen 
Leiter der Projektgruppe 
„Heimat”


